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Anmeldung:
Begrenzte Teilnehmerzahl
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis Mi., 30. April über: 
tag-gegen-laerm@gl-m.de  oder 
Tel. 089– 1891 3720, Fax 089-725 0474

Veranstalter:
Bayerischer Lehrerinnen– und  
Lehrerverband BLLV
Bavariaring 37
80336 München
www.bllv.de 

Gesundheitsladen München e.V. 
Waltherstr. 16a 
80337 München  
www.gl-m.de 

Ort und Anreise:
Theodor-Heuss-Platz 6, 81737 München 
U5 Neuperlach Zentrum, 400 m Fußweg 
Schulhaus bitte nicht durch den Haupteingang betre-
ten. Bitte Eingang über das Tagesheim benutzen (rechts 
durch das Gatter, der Ausschilderung folgen).

Akustik macht Schule  
So wichtig ist gute Akustik 

für den Lehr- und Lernerfolg!

Fachveranstaltung  im Rahmen des 
Tag gegen Lärm 2014

 

Samstag, 3. Mai, 10 – 12  Uhr
Grundschule am Theodor-Heuss-Platz 6

81737 München
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Eine schlechte Akustik an Schulen und 
Kindertagesstätten bewirkt Lärm. 

Lärm und eine schlechte Sprachverständlichkeit stellen 
eine hohe Belastung für alle Beteiligten dar.
Die Auswirkungen sind fatal:
•	 Erhöhte	Stressbelastung	führt	zu	schlechter	Lern-

atmosphäre
•	 Der	Förder-	und	Lernerfolg	der	Kinder	und	

Schüler sinkt, besonders von ohnehin stark be-
nachteiligten	Kindern,	(z.B.	mit	Hörschäden,	ADS,	
Sprachlerndefiziten oder Migrationshintergrund)

•	 Das	soziale	Klima	an	der	Schule	und	in	der	Kita	
leidet und kann zur Steigerung des Gewaltpo-
tenzials führen

•	 Die	Gesundheit	von	Lehrkräften,	pädagogischen	
Mitarbeitern,	Kindern	und	Schülern	ist	gefähr-
det.

Die	Veranstaltung	wendet	sich	an	Eltern,	Lehrkräfte,	
Erzieher/innen und alle, die für den Schulhausbau ver-
antwortlich sind. 
Vor	Ort	besteht	die	außerordentlich	seltene	Möglich-
keit	des	direkten	Vergleichs	eines	herkömmlichen	mit	
einem akustisch 
sanierten	Klassen-
zimmer.

Programm

9:45 Uhr
Einlass

10:00 Uhr 
Begrüßung und Vorstellung der Beteiligten in 
einem	„normalen“	Klassenzimmer 

10:15 Uhr
Raumwechsel	in	das	akustisch	sanierte	Klassenzim-
mer

Ulrike Girardet 

Akustische Anforderungen an Unterrichtsräume  
– moderne Unterrichtsmethoden 
– Inklusion erfordert  die barrierefreie 
Schule auch in akustischer Hinsicht 

Peter Hammelbacher

Akustische	Situation	in	Klassenräumen,	 
– Ist-Zustand  
– Sanierungsmethoden 
– Was müssen die für den Schulhausbau 
Verantwortlichen tun? 

Vorführung

Wie geht eigentlich so eine Nachhall–Messung?

 
ReferentInnen:

Ulrike	Girardet,	Hörgeschädigtenpädagogin,	tätig	
im	Mobilen	Sonderpädagogischen	Dienst	Hören

Peter Hammelbacher, Dipl. Ing. (FH), Akustikfach-
mann des BLLV

Gute Akustik ist kein Luxus,  
sondern Vorbedingung! 

Wer	für	gute	Akustik	in	Schule	und	Kindertages-
stätte sorgt, leistet nachhaltig einen immensen 
Beitrag zum Lernerfolg und Wohlbefinden aller 
Kinder	und	Jugendlicher,	aber	auch	von	Lehrern	
und pädagogischen Mitarbeitern.

Mit einem überschaubaren finanziellen und 
technischen Aufwand lässt sich eine gute Akustik 
nach DIN 18041 erreichen und die Arbeits- und 
Lernbedingungen für alle Beteiligten optimieren.
Darüber hinaus kann aber eine erfolgreiche In-
klusion	von	Kindern	mit	Förderbedarf	nicht	ohne	
entsprechende Rahmenbedingungen gelingen. 
Deshalb	fordern	der	Bund	Bayerischer	Hörge-
schädigtenpädagogen (BBH) und der BLLV die 
Einhaltung guter akustischer Bedingungen an den 
allgemeinbildenden Schulen zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Tag gegen 
Lärm 2014


